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ngeeignet iſt Werden Völker auf Rapshonig ein
intert ſo leiden ſie meiſt an Durſtnot und

l

Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht
Grasnutzung Obſchon im allgemeinen von

er andauernden Streu oder Grasnutzung ab
ehen werden kann Grasnutzung doch ſowohl
s waldbaulichen Gründen als auch aus all

emeinen Gründen notwendig werden Waldbaulich
ſt die Grasnutzung am Platze wenn das Gras die
S Kulturen bedrängt Stets aber ſoll aus
ebigſte Grasnutzu währt werden wenn
utternot für die Lan e eintritt Der ge

Nachteil der dem Walde durch eine ſolche ein
ige Grasnutzung uekeg wird wird durch die

ng des bäuerlichen Viehſtandes mehr als gut
macht Niemals aber darf Kontrolle fehlen Die
tung iſt auf beſtimmte Tage zu verlegen und ſind

tereſſenten Graskarten zu verabfolgen Jn
er Regel ſoll das Gras durch Abrupfen gewonnen

rden größere Lücken können mit der Sichel ab

z Waſſer enthält und daher zur Einwinkerung

uhr

Belaufsbeamte Unter dieſem Titel verſteht
man heute noch vielfach die Förſter doch iſt dieſe
was ſonderbare Bezeichnung dieſen nicht angenehm

d ſuchen ſie eine Aenderung ſchon ſeit langem her
zuführen Bei der heutigen Ausbildung des
rſters der in Wirklichkeit der eigentliche Betriebs
amte des Waldes iſt ſollte man dieſe Bezeichnung

nur zu ſehr an Waldläufer erinnert auch fallen
en S Kultivieren alter Zöpfe hat wirklich
en Sinn

Der Skye Terrier iſt ein in Deutſchland ſehr
nig verbreiteter Hund der aus Schottland ſtammt

auch ſchottiſcher Dachshund genannt wird Er
ein Kreuzungsprodukt zwiſchen dem rauhhaarigen
rier und dem Dachshunde Eigentümlich iſt ihm
ſehr lange Körperform und die rauhſchlichte Be

arung doch züchtet man ſowohl der Behaarung als
r e und der Ohrenform nach verſchiedene

ten
J r

Weinbau und Kellerwirtſchaft
u Erziehung der Reben Bei der Erziehung der

Reben iſt zu beachten daß dieſelben um ſo niedriger
ezogen werden müſſen je nördlicher die Gegend iſt
e kälter alſo auch das Klima iſt Jm Rheingau

t man an einem 25 30 Zentimeter hohen Stamme
ragreben mit 10 Augen Die Tragreben

rn flach ſeitwärts gebogen und daher auch Bog
eben genannt Werden zwei Stöcke an ein Zeil ge
flanzt ſo hält jeder Stock meiſt eine Tragrebe

nterhalb jeder Tragrebe ſteht ein Erſatzzapfen
s Ende der Tragrebe wird etwa 20 Zentimeter

e den Pfahl gebunden Der Knoſpenaustrieb
dieſer flachen Bogreben iſt gleichmäßig und auch die

rauben haben dieſelbe Entfernung vom Boden und
en dadurch ein aus Daß dieſe Er
ung beſonders für die Rießlingsreife vorzüglich
zeigen die Edelweine des Rheingaugebietes

d Amerikaniſche Reben werden vielfach als Unter
z deutſche Reben gingeführt weil ſie reblaus

und Es muß dabei aber ſcharf unterſchieden
erden ob es ſich um wilde amerikaniſche Reben oder

Kulturpflanzen handelt Die amerikaniſchen
lturreben ſind nämlich ebenſowenig reblausfeſt

unſere Reben Große Enttäuſchungen und
oße Schäden ſind dadurch entſtanden daß man alle
erikaniſchen für reblausfeſt hielt Man unter
idet heute Reine Amerikaner Amerika Ameri

ner und Europäer Amerikaner Letztere ſind
ſelbſtverſtändlich Kreuzungen
S Das Bitterwerden iſt ein Weinfehler welcher

r angefaulter Trauben oder bei Ver
erung des Abpreſſens und Abſtechens eintreten

un Es entſteht durch Gärungspilze welche die
iebten Rotweingerbſtoffe in Bitterſtoffe ver
udeln Scheiden dieſe Bitterſtoffe mit dem Farb

des Weines wieder aus ſo iſt der Fehler ge
n und der Wein erhält ſeinen Geſchmack wieder
andern Falle muß mit Kaſein oder Milch ge

nt werden doch gehen dann ſo viel Farbſtoffe ver
en daß er meiſt nur noch als Verſchnittwein Wert
t Auch hier iſt es am beſten durch aufmerkſame

erbehandlung vorzuſorgen

u h Geſundheitspflege
T Watte und Ohr Die Sitte bei Zahnſchmerzen

allerlei Eſſenzen geſättigte Wattebäuſche inszu ſtecken oder Del

s wiederholt zu ſchweren
dungen und infolge deſſen zur Verengung und

achſung des Gehörganges führen
es ſich mit der Verwendung von mit Olivenöl

änkten Wattebäuſchen beim Baden

einträufeln zu laſſen kann
Gehörgangs Ent
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man auch hier im allgemeinen zwiſchen Leuten mit
geſunden und kranken Ohren unterſcheiden Solche
mit geſunden Ohren können ſich ohne Gefahr für
dieſes Organ dem Vergnügen des Badens hingeben
bloß beim Baden in ſalzhaltigem Waſſer iſt Vorſicht
erperh da dieſes Waſſer Entzündungen im Ohr

ervorrufen kann Bleibt wenn man Waſſer im
Ohr hatte nach dem Entweichen des Waſſers aus
dem Ohr noch Schwerhörigkeit zurück ſo iſt dies meiſt
auf die Schwellung eines Ohrſchmalzpfropfens zu
rückzuführen und läßt ſich hier leicht mit der Ohr
ſpritze Abhilfe ſchaffen Hat das Trommelfell ein
Loch ſo iſt die Sache ſchlimmer weil dann beim Ein
dringen von Waſſer leicht Eiterungen entſtehen
können Dieſer Gefahr beugt man wie bereits er
wähnt durch Einführung eines in Olivenöl ge
tränkten Wattebauſches vor

Das in Schlaf oder ter ſtehendeWaſſer iſt zum Trinken ſchädlich Das Waſſer
nimmt verſchiedene in der Luft befindliche Stoffe
namentlich auch die fauligen und die Anſteckungsſtoffe in ſich auf Es iſt daher nicht anzuraten ch
des Waſſers das in einem Krankenzimmer ſtand zu
bedienen beſonders wenn es in einem unbedeckten
S rer Selbſt das Waſſer das über Nacht im
Schlafzimmer ſtand kann in an Fällen ſchäd
liche Teile aufgenommen haben Man hat mehrere
Beiſpiele daß durch Trinkwaſſer das damit es über
ſchlagen ſollte in das Krankenzimmer geſtellt wurde
anſteckende Krankheiten verbreitet wurden

Kinderpflege und Erziehung
O Ein Kind darf niemals gewiegt werden wenn

es ſchlafen ſoll Dieſe Weiſung muß allen Müttern
und Ammen ohne Ausnahme gegeben werden die
ſich nicht einer unerträglichen Sklaverei unter
werfen wollen Das Kind iſt ohne alle Vorbereitung
und ohne daß es vorher auf den Knien gewiegt oder
geſchaukelt wurde wachend auf das Bett zu legen
iſt die Zeit zum Schlafen da ſs ſchläft es ohne zu
klagen und zu weinen ruhig ein die erſten Male
koſtet es etwas Mühe aber bald hat es ſich daran ge
wöhnt in der Wiege ſchon muß die Erziehung be
ginnen und welche Annehmlichkeit iſt es nicht wenn
man nicht mehr dieſes herzzerreißende Geſchrei hört
und ein wohlerzogenes Kind hat das lächelt und nicht
ſchreit Dabei darf man auch nicht vergeſſen daß
die ſchaukelnde Bewegung für ein Kind und deſſen
vollen Magen alles andere nur nicht geſund iſt

Für die Küche
Stangenſpargel auf bürgerliche Art Die Spargel

werden geſchält in friſches Waſſer gelegt in Bündel
gebunden und in geſalzenem Waſſer weich gekocht
ohne daß die Köpfe Schaden leiden Jnzwiſchen läßi
man für zwei Pfund Spargel 75 Gramm gute Süß
butter zergehen rührt zwei Kochlöffel Mehl dazu
und gleich darauf von dem Spargelwaſſer bis eine
glatte dickliche Sauce entſteht die wenn gut aus
gekocht mit einem Eigelb legiert mit etwas
Zitronenſaft abgeſchmeckt und mit acht bis zehn
Tropfen Maggis Würze verfeinert zu den auf einer
Platte angerichteten Spargeln gereicht wird Bei
lage Kalbs Koteletten Schinken Zunge uſw

Salat Bei der Salatbereitung iſt folgendes zu
beachten Die zu Salat benützten Gemüſe müſſen
jung zart und friſch ſein Dabei iſt zu beachten daß
Salat beim Waſchen niemals im Waſſer ſtehen
bleiben darf und daß es überhaupt nicht gut iſt den
ſelben unnötig mit Waſſer in Berührung zu bringen
Er verliert dadurch an Nährwert weil die in ihm
enthaltenen Nährſalze ausgelaugt werden Am beſten
iſt der grüne Salat friſch aus der Erde geholt und
möglichſt unmittelbar vor dem Eſſen angemacht Die
inneren Herzchen des Kopfſalates ſollen nie ge
waſchen ſondern gleich beim Putzen trocken zurück
gelegt werden Es iſt falſch den Salat zuerſt zu
ſalzen und dann erſt Eſſig und Oel daran zu geben
ſondern man gibt zuerſt das Oel dazu miſcht ihn gut
und gibt dann erſt die übrigen Zutaten Der Eſſig
kann dann nicht mehr zu ſehr in den Salat ein
dringen derſelbe wird milder und zarter und be
kommt ein ſchöneres glänzenderes Ausſehen An
manchen Orten bekommt der Salat noch einen Zuſatz
von hartgekochtem Ei und franzöſiſchem Senf Guten
Salat liefern bekanntlich auch Brunnenkreſſe junge
Löwenzahnherzchen Feldſalat Rapünzchen

Heute bei den hohen ſolltejede Hansfrau wenn nur irgend möglich ihren
Küchenbedarf im großen einkaufen Wieviel Geld
ſpart man z B ſchon wenn man eine große
Originalflaſche Maggis Würze kauft und darauselbſt das kleine mit Würgeſparer verſehene Maggi

Fläſchchen nachfüllt v
T erHaus wirtſchaft

t Geſundes und krankes Fleiſch Sehr blaſſe
Farbe des Fleiſches iſt ein Zeichen daß das Tier

blutarm geweſen und das Fleiſch nicht kräftig iſt dieUrſache der Blutarmut teien ank
re liegen Tief purpurrote Farbe beweiſt daß

as Tier nicht geſchlachtet ſondern krepiert iſt Mar
moriertes Ausſehen he rend von er den

leiſchfaſern liegendem Fettg dat nur geſundes Maſt
leiſch s Fett an geſundem Fleiſch iſt weiß und
art an krankem dagegen gelblich weich wäſſerioder gallertartig eſundes Fleiſch fühlt ſi n

an und macht den Finger kaum naß krankes iſt
weich und läßt Flüſſigkeit austreten Gutes Fleiſch
riecht kaum krankes riecht muffig t

t Als vorzügliche Stoßkante für Rockſäume
baben ſich etwa 8 Zentimeter breite prreiſen
aus Velvet erwieſen die am unteren Ra mit

n und am oberen ohne
Solche Stoßkanten

einer Schnureinlage verſehe

mag e reie man fer a ru ewebt bekommt rhaltbar und echt auszubürſten oder mit Beletn
abzureiben

Um den Wurmfraß von Körben uſw fern
beſtreicht man dieſelben mit folgender

öſung Reine Karbolſäure in denaturiertem Wein
geiſt und Beimiſchung von Naphthalin letzteres
wird mit Benßgin aufgelöſt 4

Für Familie und Haus
Handarbeiten

Eine reizende Feſtgabe ſtellt man mit Leichtigkeit
folgendermaßen her Man ſtellt aus drei kreuzweiſe
durch farbige Atlasbänder verbundenen Holzſtäben
einen kleinen Ständer in paſſender Höhe her Dieſen
ſtreicht man entweder mit weißer Emaillefarbe an
oder vergoldet ihn mit Goldbronze der einige
Tropfen Sikkativ zum beſſeren Anhaften und
Trocknen beigefügt ſind Dann hat man eine Kokos
nuß halbiert und vom Jnnern das Weiße wie auch
etwaigen Saft ſorgſam entfernt unten hinein ein
Stückchen Flanell gelegt dies gut angefeuchtet und
eine Handvoll Linſen darauf verſtreut Bei fleißigem
Begießen fangen dieſe ganz raſch an zu keimen und
zu ſprießen und der ſo vorgerichtete kleine Blumen
ſtänder ergibt eine hübſche Zier des Zimmers oder
Balkons

Wenn nun nach Pfingſten die Reiſezeit wieder
beginnt iſt auch gewiß ein kleiner netter Koffer
manchem willkommen Er muß ſo handlich ſein daß
er leicht mitgenommen werden kann und doch ſo viel
Raum bieten daß das Allernotwendigſte darin ver
packt werden kann Der Deckel wird mit einer
Randleiſte in Brandmalerei verſehen und die helle
Mitte zeigt in hübſch geſchwungener Schrift die
Worte Glückliche Reiſe ebenfalls in Brandmalerei
Wer des Malens auch nur etwas kundig iſt mag
ſich getroſt an das Ausmalen der Arbeit in natür
lichen Farben begeben Wer das nicht wagt ziehe
die Linien hier und da ja nicht überall das würde
aufdringlich wirken mit Goldbronze nach Braun
und Gold iſt eine ſehr feine Zuſammenſtellung Jn
dieſer Weiſe kann auch nur das große nogramm
des Betreffenden übertragen werden

Kleine Mitteilungen
Mittel zur Vertilgung der Mäuſe Man füllt

von zwei Tellern den einen mit Mehl den anderen
mit Waſſer und ſtellt ſie nebeneinander an den Ort
wo das Ungeziefer ſich aufhält Dasſelbe wird davon
freſſen und am folgenden Tage ſeine Kameraden zum
Schmauſe mitbringen Auf dieſe Weiſe muß das
Mehl unvermiſcht einige Tage aufgeſtellt werden bis
die Freſſer vollkommen ſicher gemacht ſind Dann
vermiſcht man es halb dem Gewicht nach mit ge
branntem und geſiebtem Gips Beſſer iſt es wenn
man auch etwas Zucker zuſetzt denn Ratten und
Mäuſe ſind große Leckermäuler Der Teller mit
Waſſer muß friſch aufgeſtellt werden Das Unge
ziefer frißt von dem Mehl und ſäuft von dem Waſſer
um den Durſt der ſich darauf einſtellt zu löſchen
Der Gips verhärtet ſich in den Eingeweiden und
führt den Tod der Tiere herbei Auf dieſe Weiſe
kann man wenn die Sache gut ausgeführt wird au
einmal den größten Teil der ganzen Kolonie ver
tilgen Dieſes angegebene Mittel iſt deshalb zu emp
fehlen weil es nicht giftig iſt von Haustieren nicht
verzehrt wird und an nicht verſchleppt werden kann

Marmor gut zu reinigen Marmorplatten hal
ten ſich vorzüglich und verlieren ihre friſche Farbe
nicht wenn man ſie nur mit heißem Waſſer ohne Zu
ſatz von Seife dieſe ſchadet der Farbe reinigt und
darauf achtet daß keine Flüſſigkeit auf dieſelben erſt
eintrocknet Haben 44 bereits Flecken von Wein
Kaffee Bier uſw gebildet ſo reinige man mit ver
dünntem Salmiakgeiſt oder man nimmt friſch ge
löſchten Kalk rührt ihn zu einer breiartigen Maſſe
mit Waſſer an trägt den Brei mit einem Pinſel
leichmäßig auf die Flecke und läßt den Anſtrich 8Zage ruhig ſtehen bevor man ihn abwiſcht Sollten

die Flecke nach einmaliger Anwendung noch nicht weg
ſein ſo wiederhole man das Verfahren
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Die Vogelliebhaberei und ihre

Gegner
Von Walter Schmidt

z J tiefer gehende Bewegung liege ſie auf
z em oder materiellem Gebiete findet Nacheiferer

h ern em

ufig ſogar Uebereiferer die dann über das ger
Ziel weit hinausſchießen und dadurch der guten Sache

ehr ſchaden wie nützen Denken wir einmal an das
ohe Geiſteswerk eines Luther Durch falſche bis

ins extrem getriebene Auslegung ſeiner überaus ge
unden Anſichten entſtanden Bewegungen wie die

ilderſtürmerei der Bauernkrieg und die Wieder
täuferei Jeder vernünftig denkende Menſch wird
nun zugeben müſſen daß durch derartige Auswüchſe
die befreiende Tat des Wittenberger Profeſſors ſelbſt
aufs Spiel geſtellt wurde Die ſcheinbaren Vorteile
wenn überhaupt von ſolchen zu reden iſt wogen die
ungeheueren Nachteile bei weitem nicht auf

Ganz ähnlich ſteht es mit einer nicht hoch genug
einzuſchätzenden Bewegung die heute durch das deutſche
Volk rauſcht Freilich beſchäftigt ſie ſich nicht mit
Gewiſſensfragen mit religiöſen Problemen ſondern
mit Fragen die ſich auf die uns umgebende Natur
beziehen Dieſe moderne Bewegung heißt Natur
ſchutz Zweige von dieſem großen Ganzen ſind der
Tierſchutz im engeren Sinne und der Vogelſchutz
und nur von dieſen beiden und von ihren Be
iehungen zur Vogelliebhaberei ſoll hier die RedeFin Die ganze Naturſchutzbewegung und ins

beſondere ihr Glied der Vogelſchutz liegt tief im
Gemüte des deutſchen Volkes begründet Der Deutſche
iſt von jeher in ſeiner großen Liebe zur Natur von
anderen Völkern beneidet worden und darauf können
wir ſtolz ſein Es iſt aber auch unſere Pflicht dieſe
Eigenart des deutſchen Gemütes weiter zu hegen und
zu pflegen Deshalb darf es uns nicht wundern daß
jeder Deutſche beſtrebt iſt immer engere Fäden
zwiſchen ſich und der Natur zu ziehen Der Ausfluß

lches Strebens ſind nun Hie verſchiedenen natur
wiſſenſchaftlichen Liebhabereien wie ſie ſich wohl
zahlreicher und verbreiteter in keinem anderen
Kulturlande finden Als die Krone aller dieſer
Naturliebhabereien möchte ich die Vogelliebhaberei
hezeichnen

t Vewiß dieſe Sitte iſt uralt und ſchon in der
grauen Vorzeit von unſeren Ahnen gepflegt worden
auch finden wir ſie bei dem Jndianer im amerika
niſchen Urwalde bei dem bezopften eher im
Reiche der Mitte doch in keinem Lande hat ſie eine
derartige Höhe in ihrer Entwicklung erreicht wie
re in Deutſchland Daß der Deutſche unter den

aturliebhabereien beſonders auf die Vogelhaltung
derfiel iſt leicht einzuſehen denn wohl kein Tier
ſteht dem Herzen des wahren Naturfreundes näher
als der Vogel mit ſeinem kecken zutraulichen Weſen
einem oft bunt ſchillernden Kleid und ſeinem herr
lichen ſchmetternden Geſang Darum iſt es eigentlich
unverſtändlich daß man dieſer edlen Liebhaberei von
gewiſſen einſeitigen Kreiſen ihre Daſeinsberechtigung
abſpricht und ſie mit Stumpf und Stiel auszurotten
ſucht ohne dabei zu bedenken daß man dadurch dem
Gemütsleben jedes wahren Natur und Vogelfreun
des eine tiefe Wunde ſchlagen würde Sollte die
Haltung einheimiſcher Vögel r einmal in
eutſchland unterbunden werden ſo würde man ſich an

dem deutſchen Volke in einer Weiſe vergehen die gar
ſicht mehr gut zu machen wäre Eine derartige Ge
ahr für die Vogelliebhaberei droht von zwei Seiten
on einſeitigen Tierſchutzvereinen und von nicht weit
lickenden Vogelſchützlern

Gehen wir zunächſt auf das Verhältnis der Tierſchußvereine zur Wegelniebhaberei ein Jch will
leich im voraus bemerken um allen Mißdeutungen
ie Spig abzubrechen daß ich ſelbſt für einen ge
unden Tierſchutz eintrete und auch dieſe Bewegung
it allen Kräften unterſtütze ſofern ſie ſich eben von
uswüchſen fernhält Und es gibt Gott ſei Dank

Koch ſolche Vereine die der Stubenvogelpflege ein
beſcheidenes Plätzchen an der Sonne gönnen und auch

n Gründen der Liebhaber für ihre Vogelhaltung
ie nötige Achtung erweiſen Doch ſie ſind ſo glaube
ch wenigſtens bei weitem in der Minderzahl und
ie meiſten erſtreben nichts mehr und nichts weniger
ls ein vollſtändiges Käfigungsverbot für alle Vögel
alls ſie nicht künſtlich von Menſchen gezüchtet wer
en Das iſt aber kein Tierſchutz mehr zu nennen
ondern würde viel beſſer als Tierſchutzfangtismus
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g bezeichnen ſein Wohin die Fahrt gehen ſoll das

t auch die letzte Tagung der ſächſiſchen Tierſchutz
vereine in Waldheim wieder ſchlagend bewieſen
Wenn dort aus der Mitte der Verſammlung heraus
das Verlangen geäußert worden iſt das Vogelſtellen
reichsgeſetzlich zu verbieten ſo würde man damit der
edlen Sitte der Haltung einheimiſcher Stubenvögel
die Sterbeglocke läuten denn die Vorausbedingung
für die Vogelhaltung iſt und bleibt der Vogelfang

Wie kommen nun die Tierſchutzvereine zu ſolchen
einſeitigen übertriebenen Forderungen Wer den
ſüßlichen oft an Gefühlsduſelei grenzenden Jnhalt
der Tierſchutzkalender kennt die früher maſſenhaft
in unſeren Schulen abgeſetzt wurden das Mini
ſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts hat
zum Leidweſen zahlreicher Tierſchützler den Vertrieb
von ſolchen Kalendern durch die Lehrerſchaft in den
ſächſiſchen Schulen unterſagt dem dürfte es zie

wer fallen die richtige Antwort zu finden Die
Bruppe von Tierſchützlern ſtellt nämlich die Behaup
tung auf daß das Halten von einheimiſchen Wald
vögeln arge Tierquälerei ſei die man nicht ſcharf
genug verurteilen könne und darum müſſe die Hal
tung ſolcher Vögel unter allen Umſtänden verboten
werden Läßt ſich dieſer Grund auf dem die Tier
ſchutzvereine re maßloſe Forderung ſtützen aufrecht
erhalten Wie das unvernünftige Umzehen mit
Pferden die meinetwegen von einem rohen Kutſcher
durch fortgeſetzte Peitſchenhiebe mißhandelt werden
eine Tierquälerei zu nennen iſt ſo kann ſelbſtver
ſtändlich auch die Käfigung von Vögeln zur Tier
quälerei werden wenn z B der Vogelkäfig nicht die
richtige Größe hat Jch will hier gleich noch feſt
ſtellen daß ich es mit Freuden begrüße daß auf der
letzten Tagung der Tierſchutzvereine beſchloſſen wor
den iſt bei den Behörden dahin r äße werden
eine geſetzliche Regelung bezüglich der Größe der
Vogelkäfige herbeizuführen Das iſt eine Aufgabe
die nicht gerade leicht zu löſen iſt Um Härten und
Einſeitigkeiten bei der Ausführung dieſes Beſchluſſes
möglichſt zu vermeiden iſt es den betreffenden Be
hörden zu empfehlen vorher mit unſeren größten
Vogelliebhabern über dieſe Frage Rückſprache zu
nehmen und ſie werden dann ſicherlich gut beraten

Der zu gebende Ratſchlag dürfte dahin lauten
aß ſich ein einzelner Vogel in einem Käfig von

beſtimmten nicht r Dimenſionen amwohlſten fühlt Alſo ſolche Fälle wie die vorher ge
nannten und wie ſie in allen Liebhabereien vorkom
men können ſeien hier ausgeſchloſſen

Denken wir jetzt an eine vernünftige Vogelhal
tung wie ſie von den meiſten deutſchen Liebhabern
gehandhabt wird Jſt das dann wirklich als Tier
quälerei zu bezeichnen Jch antworte mit einem
überzeugten Nein Der Nachweis dürfte nicht ſchwer
zu erbringen ſein Nehmen wir zum Vergleich ein
mal den Menſchen ſelbſt her Jeder Menſch hat
neben ſeinen geiſtigen und körperlichen Kräften auch
beſtimmte Triebe Werden nun dieſe Kräfte und
Triebe im Uebermaß eingeſchränkt wie das z B bei
einem ſchweren Verbrecher geſchehen kann ſo muß
der betreffende Menſch allmählich zugrunde gehen
auch wenn er es verſteht ſich den veränderten Ver
hältniſſen zum Teil anzupaſſen Jn dieſem Falle
könnte man alſo von einer Art Menſchenquälerei
ſprechen

Wenden wir Dieſen Geſichtspunkt auf unſere
Käfigvögel an Der Waldvogel wird zunächſt ſeiner
Freiheit beraubt und kommt ſcheinbar in Gefangen
ſchaft wenigſtens dem Worte nach Ein ſolcher Vogel
müßte daher würden ſeine Triebe und Kräfte über
mäßig eingeengt unweigerlich zugrunde gehen Frei
lich muß zugegeben werden daß die Tage der Einge
wöhnung für den Vogel nicht a angenehm ſind
Aber welchem Lebeweſen bleiben denn auf Erden
ſolche Tage an dem es ihm nicht gerade wohlgeht
erſpart Etwa uns Menſchen Jſt erſt die kurze
Zeit der Eingewöhnung vorüber ſo bemerken wir
das gerade Gegenteil an unſerem gefiederten Lieb
ling Er fängt nicht an dahinzuſiechen und zu ver
kommen ſondern wird mit jedem Tage munterer und
froher Wie behaglich fühlen ſich alle Stubenvögel
wenn ihre Freunde draußen während des Winters
von Hunger und Kälte geplagt werden Sie hen
dann vor ihren gefüllten Futternäpfen und laſſen
ihre melancholiſchen Weiſen erſchallen Daß es den
Stubenvögeln tatſächlich geht merkt man an
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deutend längere Zeit ſingt als in der Natur
wird das Kleid der Vögel ſchöner die Farben werde
meiſtens ſatter Weiter erreichen ſie im
einwandfreie ornithologiſche Beobachtungen nach
gewieſen haben oft das zwei bis dreifache Alte
ihrer Artgenoſſen in der Freiheit Und da wager
e rn Tierſchützler noch von Tierquälerei z
prechen

Gegner noch darauf hin daß die Liebhaber die Vöge
ihrer Flugfähigkeit die ihnen Mutter Natur ver
liehen hat zum Teil berauben ſie zum l
befinden eines Vogels unbedingt erforderlich

wendig Doch begründet die beſtändige Bewe
der wildlebenden Vögel durchaus nicht deren Woh
befinden ſondern ſie iſt lediglich die Grundbedingun
ihres Fortkommens Die Vögel müßten ſonſt da ſi
in ihrer Ernährung und Erhaltung ſich ſelbſt über
laſſen ſind ohne die volle Freiheit ihres Fluges in
der Natur unfehlbar zugrunde Wir ſeher
alſo der Flug beim wildlebenden Vogel iſt nur ein
indirektes Mittel zur Ermöglichung ſeiner Erhaß
tung aber niemals eine Bedingung ſeines leiblicher
Wohlbefindens wie ſchon Matthias Rauſch rlipp un
klar erklärt hat Auch dieſer gegneriſche Grund brich
damit in ſich zuſammen Es ließe ſi e manche
in dieſer Richtung ſagen Doch das eine ſehen wir
daß von einer Tierquälerei bei vernünftiger Vogeb
pflege und Vogelhaltung wie ſchlecht unterrichtet
Tierſchutzfanatiker behaupten gar keine Rede ſei
kann Jhre Gründe ſind darum vollſtändig hinfällig
und damit iſt zugleich das Urteil über das Vorgeher
gewiſſer Tierſchutzvereine geſprochen

Von preiſe Seite ſteht man ebenfalli
der Liebhaberei nicht allenthalben ſympathiſch r
über Doch ſei im voraus erwähnt daß ſowohl die
deutſche e r als auch ihre e ſiſche
Abteilung der Stubenvogelpflege volles Verſtändnil
entgegenbringen Leider gibt es auch unter der
Vogelſchützlern Leute die der Liebhaberei alles mög
liche und unmögliche in die Schuhe ſchieben ohne da
bei zu bedenken daß ja der Vogelſchutz aus der V
liebhaberei herausgeboren worden iſt Gleichwohl
wollen wir froh ſein daß die Vogelſchutzbewegung inDeutſchland beſteht und ſo ſchöne Früchte in
Schade iſt nur daß ſich auch hier verſchiedene Aus
wüchſe zeigen Die Vogelſchutzfanatiker denn anders
ſind ſie wohl nicht zu bezeichnen werfen den Lieb
habern vor daß ſie an der dar heg Abnahme ſo
vieler Vogelarten ſchuld ſeien Wie ſteht es nun miſdieſer Beſchuldigung ie wiederlegt ſich eigentlich

von ſelbſt denn vorher ehe das Vogelſchutzgeſeſtand und der Vogelfang noch in hen aßſtabe
eſtattet war gab es in Deutſchland bei weitem mehr
ögel als heutzutage Wenn trotz dieſes Geſetzes

das für den Vogelſchutz auch vollſtändig a t verſchiedene Singvögelarten weiter in der bnahane be
ine wohl die Gründe dafür wo

anders zu ſuchen ſein Jch kann mir nicht verſagen
die beiden Hauptgründe hier zu nennen Jn erſter
Linie iſt unſere unglückſelige Forſtkultur dafür ver
antwortlich zu machen Laubwälder Sträucher
büſche und Dornhecken die geeignetſten Niſtplätze
unſere Vögel werden immer ſeltener Die Ufer
Bäche und Flüſſe werden reguliert und dadurch wer
den den Vögeln ebenfalls viele Niſtgelegenheiten ent
zogen Auf Einzelheiten einzugehen würde mich zu
weit führen Eine andere große Gefahr für unſere
gefiederten Lieblinge bilden die Kahtzen
trete ich auch hier entſchieden für eine r
oder Katzenſteuer ein Erſt wenn in dieſen beiden
Punkten Wandel geſchaffen ſein wird werden
mit einer merkbaren Zunahme gerade un
edelſten Sänger c dürfen

griffen ſind

Vogelwelt nicht verantwortlich zu ſtauch daraus hervor daß gerade Rotkehlchen

Amſeln die von den Weichfreſſern am t
ſäfig werden beſtändig zunehmen nſo
ich von den FinkenVögeln der am meiſten e
er Buchfink nicht in der Abnahme l

ſo engen

heiteren und kecken Weſen an ihren luſtigen
eiſen und fröhlichen Liedern denn es iſt ja jedem

warmene S

ſich der Fang für die Liebhaberei in
Grenzen dadurch eine merkbare Ver mindern

der r 7 t z hier wirdogar noch etwas Gute Liebhaberür ſeine Zwecke nur die allein ſ gende Männe en
gebrauchen kann dieſe aber gera

der freien Natur iſt die Flugfaäbigtett ſicherch un

n

aß die Liebhaberei für die Abnahme a

7 S

aber bekannt daß der Vogel im Zäine 2
6

n

Jſt das nicht widerſinnig Gern weiſen dieß
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Singvögeln in d nieſde 85z Eeberzabt porbanden ſind wiangen und rn wenn ſeſgeelt hre v dem Lande lebtin e n meen wird r der re von mee e en tie L ein S das Unkraut nicht diUm ſo bedauerlicher nicht aufrecht erhalten orge ſcharfen Geruch en Die Füegen auf einem Roſt Vi dieſe extra au ipd Diſteln vorbande iVerbi iſt es d Nach eini ch nicht ertr können di ieh verfütte ausgeſtochen und di n ſo ber Käe e a e eh iel heit Sugang gu verſchaſſen Feniten un der ſehen guter R r c ſt ird er auf der einen Se cweilen Male Dabe ragendes geſchaman immer m chaftlichen Liekbabe angen i t beſitzen räuck Vandleute die r uft tr narke von großem mit Peru nan iſt rieben Aus ben eite leicht mit S dabei farbenprächti ffen Es ſind leicht geban vorhin e u dieſer Erkennt rkreiſen wyg ezündetem Heu r die Fliegen und un ma Peheg hält die Kräu u Sie erhöht den é e der Käſe jetzt in geſchloſſenen Formreife z einge Dahlien eheke Blumen welche A ute zierliche muß tatür die Scharen betont daß di J uaſabo ihren Häuſern he ücen mit ungunſti mit Kupferkal ihe kheit zurück Das Be matte ſteht r der auf iner kommt getragen en werden elegant abe den einfachen haupt t der Mehle ganze Körnerhegbere einheimiſcher brause und ſechs Teile Hols und zwar acht r i Wieſe Jahren nötig iſt nur in beſonders wendet und nu 12 Stunden wird ner Stroh Schmuck ignen ſich ihre Bl über dem Laube mehr Trockenfutter al füttern

ini 8 3 in d z n auch die and ird er wieder ge uck kleinerer Beete umen vortreffli t Der Ge als Schlempewart tn I der t r SeWährt ein S e a anen Don ec en en nächſten Ta adere Selte geſalzen Aue Sehlen mag ſie ieweht der kompakt ich zum di r Gelbſpötter gebö a e
z ertöten den an damit auch die W tändig mittel Will ma effliches FliegenV ucker ver nenſchutz oder eine u n ſollen am R n gewendet e werden die Käſe San Auch pen wie als ſie ſowohl zur Verw e Wuchs dieſer die nur ein Meiſter i r zu den zarten

vönnen uns un n Kanarien aldvogel uſw lte n Fliegen von Mßhe ertilgun etreten verbiet fel en w ande ammer di dann kommen ſie i äglich noch wie S als Einzelpflan endung als Grup Zum Aufenthalt ei in der Vogelpfleweitem nich ere gefiede vögel und Exoten n n ſo weiche man beln Genälben eine Ab et Die Städ welche das ret in Gras Wärne ha die Trock er t rign c et ſt r st erſetzen Jn rten Sängerfürſt roten Schrante un und waſch Knoblauch 5 alen we nung daß ſie übe ter haben ja vjelf t in 42 5 Monat ad Wärme hat De fen reizende Zierde tenden Blumen abgeſ ährend die met ntimeter lang 30 Zenti nur Kiſtenbauer dit ihn die richtiger Erkennt en bei ränte uſw dami ſche Stühle Tiſch Tage mine ſie das Gras zert rhaupt Schaden an jelfach noch immer gewend en aus muß aber r Käſe zwecken ſind für feine Vaſen e eine de er tief Mindeſtmaß utimeter hoch und 25 gentie n n nur moderne eſetz eb nis dieſer zurück weil ihr de it Die 7 lieg e Türen tigen Wieſe nied reten oder ſich in ei richten et werden nach Bedarf ie nich ſie allerdings weni Zu Buckett n die Spötte e ſein müſſen Gefü ti
eingeſchränkt gebung nicht ver nendlich lei r Geruch zu widerit weicht ſofort die ſtädtiſche Poli erlaſſen ger einer blu en gerade lange ha eniger verwendba Miehirarnern S friſven Ame bares un

dec hterge e u lich n e ſind auch durch Hau quri Wtne bes Worte ſind Wemnerttih n d Ratnrſter e St di Gerue met Indeutſchen nd entſchieden e ſich z B in Jtalien nd 2 beißen Sommer Kübe und P ren Fuß ürlich jede Warnung ten Lingelebt daß s und Zi Frau Jrene Hein ortes ſind namentlich rten im gutes r eingewöhnt ſo we pötter mit dieſemeichsvogelſch zu verwerfen N ten To remſen erzeit von den rde ſchü Fußpfade oder Pri gstafel beachten Fü 3 mmergarten teles ſamti emann purpurn mi folgende 2 iſchfutter gewöh rden ſie auch an eiinen Zalaane utgeſetz iſt der J ach dem pf mit Butter und nehme einen Fliegen ützt der Anlieger ſi ivatwege durch Wie Füh Von ur Anzucht der B Freihe ig purpurviolett mi mit weiß Praxi rung nötig iſt nt welches zur Du e
J der tu außerhalb der Scho ang mit dem Sonne Die Vut ſtelle ihn einige recht gut im Sta z am beſten wenn u täm manchen Gartenfreund eerenobſthochſtämmche Zeit à von Brückmann l mit weißen Spiben z

Beſtimmu n das dann oft di uzeit nicht ver übelriechend wer wird natürli ochen in die fährt Einen m lt und ſie ev er die Wege nmiger Johannis nden wird die Kultur h rein Apollo tiefſamtigſch euchtend violettrot t
te ich nur aeg wie z B i ie landespolizei die Geſchi en Mit dieſer e ſauer rend ein moraſti en Weg hält man g mit Aſche be pielerei be r de und Stachelbeer ſchö veißen Blattſpitzen ſchwarzpurpurn mit Fiſ J

e Bitte anſ in Sachſen liege irre was dem tter treich führt iſcher zum gerne ein wäh es nicht A dem wirkliche ren als önen kirſchrot Zen welche wied großen G chzucht
ordnungen chließen die ſä ger n aber welche d eder dienli eiche und oft zwingt etreten des Raſ ſolche Stä geſehen von de ichen Kenner iſt ſi prinzeſſi oten Bande u er von einem hi Einfachesdie zu beſeitigen e ſächſi nnen entſetzlich en Geruch ni enlich den II Die Hei S ens ver e Stämmchen gewä m reizenden Anblick groß in geranienrot mi mgeben ſind Doll bildet ei es Aquarinm Ein richtimmun und au um di unangenehm i nicht ertragen Grö uzen oder Kleeſtieſ erſtklaſſige F t den roßer goldgelber Mi mit bläulich un oüar lingt eine kleine Welt fü n richtiges Aquavom 30 mungen des R in Eſſenz zu ſchä m iſt Man en Größe aus 24 r Kleeſtieſel b i Früchte J ern ſie vor allem mit w i er Mitte R em Anflug und ingt eine ſol elt für ſich und riumleichterung d ai 1908 wieder eichevogelſchup uth bineintu ärfen noch geſchni kann auch mehrfach Meter hohen eſtehen nach de zat ichem Geſchmack ogen Schaufrüchte a eißen Spihen und gi ubens leichtgo n rium a olche zu ſchaffen i Rur wenn es ge

deihen des ung der Vogelliebha herzuſtellen ei u Geſchnittener e nittenen Wer Qu durchbohrt und mi arken Pfählen di älinismäßig reicher auch der Ertrag i von vor r ſilberweiß getuſ goldgelber Mitte M ronze ei m Plabe im andern iſt der Ausdruck Aqua
Vogelſchutzes berei und hält t und damit Kühe rmuth in erſtangen verſehen ſi mit 8 M die wenigſt ig reicher zu nen ag iſt ein ver elben St c t mit ſeh Majunca inem Fiſchglas ſ ern Falle kannVon de zum t jede Fliege fe und Pferde Waſſer Heinzen ko n ſind Ehe de eter langen we ens in einzelnen E nen ſo daß ihr Anba ndi ern Graf Klei r großem leucht behälter iſt prechen Als ei man nur vomnahen end der rn gewaſchen eiwa wenn mmt muß er vorh r Klee auf die 8 rden kann Die V xemplaren nur e iert niedrig und ko iſt weiß mit ſchwe p nen und das viereckige u her Aquarinum

ungen für it A Regen 2 mitta er morgens gemäht h etwas ahwelken ohannisbeeren eredlung von St per 7 einfachen Dahlie mpakt u a M i elb oft ſ als ſolches ſind ſo aquarium zu ichn möge di Fang von St zeichen da ge dann wird er i wurde bis zu ſtets auf di zu Hochſtämmen achel und nicht ab ſo d n weicht von d e Kultur nü ehr billig zu erw genannte Elemauch mach e Staatsregi envögein in Hau s Heu de r in der Weiſ m Nach au die ſogen Gold erfolgt bekanntli überflüſſig ſei aß genauere di er Her gefüllt nügt es w rwerben Für ei entengläſerbaren tjachen damit ſi der Wirte ab und Der Rege s und H aufliegt d r unteren Sproſſen eiſe aufgezackt daß la ein ſtarkwüch old Johannisbeere lich üſſig ſein dürfte e diesbezügliche Knaben ededt wenn er den Voden es G AnfängerBvVielle jahrswildfänge r Liebhaber di e dieſen kühle über deſſen Aus of nicht du a er ſonſt Feuchtigkei nicht auf den Bode äufer bildet letzt ſiger Strauch der vi Ribes ngaben einpfla eine Waſſerpfla ieſes Gefäßes mit e
geſchieht d uemer er je ſt daden eundi aitagen ja nie re wir uns urchdringen k Die anzieht und di n ab und eng kennt Nan von viele Aus inpflanzt und nun di nse etwa ein Te Regiern das am beſten i werben kann oft ndigt ſich d zu betl in muß ſo gezackt ann Die Spi die Luft ut und pflanzt ſi n von den Mut ntimet nun die Erde 8 Fi auſendblattdie dann ug an einige V n in der Weiſe daß d hervorgehoben ein Landmann e heraus werden daß die Spi itze oder der H en Stachelbeer ie beſonders um ſpä ter Tier und z bebec mit Flußſand Finger hoch 4n c e Snmetsertgeln erden i in ven hatten en n thut der ſie daran der ch en r Geflüg beten n re genis cren hätten Sch er Kontrolle den n ausgibt Himmelserſchei Pflanzen ünd Verhalten as nächſtliegende Regen dar ze nicht Fation 5 ch der Veredl en darauf t Maßverhältni elzucht ng einige klei iere genügen fü m reinemwifſ nungen und in b en faſſ Heu verſch an herab und 3 tion s ſchl ungsart gebe i zu haut erhältniſſe des Ri chneck kleine Goldfiſch r den erſtenſang das Wort will damit en aus nen 4 in Ha an ſondern au eſtimmten en 50 60 groß immelt Kleine R Hälfte des Juli afende Auge welche i e ich der es Rind muß ei s Rindes Ei ecken Ein ſolche iſche und ein pa Ane ihn ſowei reden Jm Gegentei nicht dem der tereſſanten i u e rocknen dauert nach 100 120 Silogr en Hein genommen uli ſowie im Verlaufe e in der letzten Zeg entſprechende Lar breiten horizo en t ge Ffie Gedeihen ſei s Aauarium enthält e Waſſer

muß er in b ebhaberei und fü W Doch für di vborn zuſammenſiellt leilungen a tlerglauben zen mit eſenheues brauch 4 Tage Zum gewöhnlichen O orzug Zum U re eine tiefe mpfes ein breites und rſetzt die im W otwendig iſt Di
u kulati W nterſchiede enner werd ruſt hab reites Ammoni haſſer befindligedeutet r Umſange wi ſſenſchaft ſelbſt Wein da St n aus dem Quich kann es ſche 3 Auerhölzern el a kleine Hein am Schild etwas Holz S länt man bei dieſer e en folgende en Von einem erwa iak ſcheidet S iche Kohlenſänrentſchieden ge wie ich es ſt dem Schornſtei ott läkt d h w we chon am zweiten Ta e uſtigem Wett nur verholzte Rei ſitzen verwendet i ei dieſer met ier vom Boden bis ße angegeben Mit Eiw andelt das in gen auerſtoff aus

gehöre zu de erlaubt ſein n an Herd am Keſſel leckt oder wenn nun der Ruß aus a und eingefahren w wen direkt von der Hei er und zwar in fol er mit reifen im übrigen er ſo darf die ti zum Widerriſt 132 t eiß Die Fiſche ufgenommene Ammän Se ler die m Siden Wein ba h u ex auf dem offen n Veriee der Fugers de einze ab des olgender Weiſe 4 r r e l genti ein und Koblenſä und Schnecken atm S
anderen Ornit Liebe Neunzi dioe die mit Brehm Her ne die nicht hre See Verluſte di Futters d b des zu verwendende h tneter ver 8 Zentimeter die hö ückens nicht teile und E äure aus Jhreg ehm n Verluſte die das He urch Verr eis rechtwinkeli n Auges ſchneid ober t 4 nicht die höchſte Ste Sch xkremente li verbrauchten KörperVögeln en die und vielen de oder der Veme Gier der e größer als mei u durch Verregne nen Je ein Stück Blatt durch entfernt d e man das heriſſen Verban des di als 442 en ie des Ter ier dienen rkoren halten Wer fein Se re eker e er t r T en auf dem wird bie A an r s a Blatt ſo do Se ehe u Vig diz n re Nenen Wieder d Vge Pienetieelwelt hat r er kein Ve utzes geradezu die ohner daß Regen n ß der enn die loren Heu we ettbeſtandteilen und A An Eiweiß Schild von J eiſes anſetzend Das er in beſt iſt bei ausgew v des Ti in einem Alſo ein fortdau wieder den Fiſchen anzentei

mmern Wod ird ſich auch um en für die die Se tropft wenn h Fer Luſt iſt Auch Haus geſetzt war iſt Wer längere Zeit d ſchen ver nitt w z en nach unten ung ſchneidet man das bald ſie die Wid achſenen Rindern ieres ſtehen Grundlage die ernder Stoffwechſel zur
eln beſſer en an aber die t n Schutz nicht mahl ne anlduſte und Speck naß wi er Wo ogar geſundheits em Regen aus laufende obei es eine keilfö mit einem einzi ſelben beträ erriſthöhe und zwei genügend ſo werden m auch für jedes Aqu re

be t en wollen iſt die Kaff rd wenn rei o man S ſchädlich bei e Form erhäl ilförmige unte nzigen müßt gt Bei 132 Zenti i Zehntel d uß arium ge
cug De Wie See on unſeren Sanny tret et r r r in e men i de meler r r wert wer r di d t meter bet iel e e ſiameſiſche Wels iſt eiaft der Vogel ah die Vogelttets als durch den v r gar wen reicht man ſei r dergleichen abba Vögel von Wildlings geſetz n Hkulatlon unber bie Minde des etragen Gem Rumpfes 158 e intereſſanter iſt ein ſehr ſchödaß ſie kunde ganz erh iebhaberei die em Haus will S r Wenn d gt maän Dä oder blinkend nen Zweck am lten muß er die aus d t Jm nächſte r die Rinde des is zum Geſäßbeinhö eſſen wird von der enti eingefüh Zwergfiſch der i hr ſchöner und

lagende wi t eine rheblich zu förd es bereits im o iſt vor au er Rauch nit a zuſam enden Jnſtrume mit klirrend währ en Augen treibend n Frühjahr werde des Kreuzes ſoll öcker Die Breit r Zugſpitze Fr rt wurde ſich abe im Jahre 1903riſchaftliche gar nicht geri ern mann a Wetterbüchlei gen regens zil us mengebundene Stü nten Sehr den end ſpäterhin de enden Trie nriſthöhe ollte wenigſtens ei a der Bruſt und eunde erworb aber bis heute ſ zuerſt
erwähnt Jch gl Bedeutung beſith anzu hier dem Anfan n des Leonha veißt immer leiſe kli tücke von Spi gut arbeiten edlen Triebes r Wildling dich angeheftet di he ſomit 43 Zenti ein Drittel d t rächtiges B en hat Seine Grundf ſchon vieleAusſprü des 16 J rd Reyn Dieſe irren und bli iegelglas di wande mit glatt abgeſchni t oberhalb ie Hälfte der Wide entimeter die Ti er Miter Blwengrüne bint Peiches ins Dunie arbe iſt ein daß die re auch eingehe t ſei noch otten auf er an Tee drehenden S itzende St die nde mit Ba chnitten und di des bet er Widerriſthöhe nä ie Tiefe der B ivengrüne hinüberſpi es ins Dunk iſt

Ab n et er nd klargelegt genaue r e h rbien i trahlen werden ſehr len werfen D mache verſtrichen wi öhe nämlich 66 Zenti ruft Seiten und Rige erſpielt Der Bauch in beihinfälli geh führt werben Gegnern der ſingeer Wo e ſr S aler faſt ſen für Konſervenfabri ehr geſcheut Wohl rahtgeflecht gegen K r ſo daben wir ein Tier vor einem Kind entimeter Sehr i ken ſind mit hell uch iſt beilweiß
oder den g find J es mi erden alle unſachli Geruch d der Man t riecht wenn Hmiede h nur noch gedrill enfabriken w hl jeder Gart atzen Hühn gutem eb n Tier vor uns mi e die Ma ehr intereſſant ſind di ellen Streifen verzide ald ſie 5 illt oder in Rei erden heute mit ein enfreund hat ſ huer und Haſen ti ebenem Rück i mit langem P Fühlhörne ie langen Bartfä verspuntt ab a von ſeinen gelungen den San wenn a ev einen ug hackt Zentimeter eihen ausgeſät S Die K em der eben aufgezä ſchon böſe Erfah n tiefem Rumpf en breitem Kreuz brei dumpfe verla r vorausgeſtreckt w artfäden die wiet ringen W dat der rin Sia gr ſieht ber V nan da en vie We um das Unkraut hoch ſind werden ſi die Katzen wälzen ſich gezähiten Uebeltäter gemacht a Tier Wie da verhältnismafig t reiter Bruſt auch t bis 15 G zergeſß An Woſſerwärnetismus ſei nen aber die in ih ufſatz ſeinen Zweck egen nen er Landmann d ie Taſchenuhr n S von 10 12 Ze zurückzuhalten Bei e De häßliche Löcher und ſt ger den Beeten ſcha gemacht guten Eindruck durch ſeine bübſche urzen Beinen 25 Grad rad Celſius verträgt r
icht weilſcha es nun übertriebene einſeitigen Jan Gibt für vie arin ein Zeichen vaß r bereiſert Die Wien ſit werden ſie behaäufen r Bruten nach vi den nützlichen Vögen auch ff Di machen en Formen einen Krenzottern i er

i lü F B r 5 geln und ie Schwei unter ottern in Terrari c Diter ver ans Vogelſchihler Tierſchützler aber We e daß bei e u dieſer Anzeich reicht lückt wenn ſie in für r an e Jnſekt mit wegt ha können trotzde Außer der Zi einemaſt des klei liche auch die Kreugzott rien Giftſchlan arorte des A nislos gegenüb unſerer Liebhaberei fin ein Niede t euchtigtei en die Tat im aben ſie iſi re Durchſchnittsgrö r ren in wenigen Stunden hnappen durch ih a ſie gehalten als ege wird wohl kein Haustier Mannes ichen Zwecken in ern ſollen nur zu wi en dar
Darum Altmeiſters v erſtehen möchte i rei et eine Ertl g auf den Ge tsgehalt der z letzten Entwick n aber noch grü röße er zerſtören und di en die Arbeit m r Schar ßasſ be als das Schwei Ztier ſo viel Sache iſt doch errarien gehal iſſenſchaft

oll jeder w rehm ans e ich die n das Gebi rung ſo weiſen genſtänden ſtatt zähe und ſind icklungsſtadium grün ſein denn Gegen all die Haſen ſind ehrerer Woche elbe wirft eine ein Und mit R ielfach trie u gefährlich alten werden diSinn dat ſie den elcher für Herz legen Recken et des Ab en andere A unb und dann für K werden die K ei e drei und a auch unliebe Gä n pelt in der einfach ſchönen Nutz echt denn n zu werden Das be um als Liebhabereirn ſie dem für ſolche Freude gen Ma und Streit v erglaubens nzeichen rauchbar onſerven mind Kerne in Drahtgeflech uch gegen kl e Gäſte hal einfachſten Weiſe di en ab und v otterbiß ſind Das beſte Mi aberei be
m ſeine Li ſie Empfängli n keinen Radrehen di erderben das We Böswilli inderwertig oder ein b echt welches einere Hunde hi altes und des G Weiſe die Abfä erwan trä ind noch imn ttel gegen Kreuzes Gerede zu v nicht arg u gönnen na eine zufällig h f der Schulte wenn die Milchkü ilch kann auch ehr billi he hes alſo auch Fuß hoch zu ſei e Würſte Der 9 n prächtigen Schi us verletz um und Kognak toho altige Geerkümmern ſuchen es un en erteilte ühe verwendet zur Fütte nicht epe rgeſtelt werden le ſehr billig iſt re ſein wenn ein utzen könnt inlen und dem ganz Glied w anal dabei gebe demuchen re We be Se Pen ee T werden und Verſ rung der t n lann Ja da dasſelle den Oh e Anoahl einfacher di cher ne deiher ganzen a enn ein dinger gebiſten wl h W re e h Fen herunert W tet wi ilch hier bis zu rſuche haben er 0 Meter fü ſchig za ein draudt jo dasſelbe laſſe ne mich auf di her Regeln befol rm kalte ümſchia gebiſſen wurde

tig Auch gar als ein ſich in manchen G ichene wä r zu empfehlen als e Verwendung iſt r ver Weäigd ieſes Drahtgeflech en Handel zu bri en Schweine die i einige der wichti Zucht einzu
Die Flie für alle Landwirte mäh enn der Kü eres Anzeiche Lgenden rärts Gerad i als ein Verſchl iſt immer ißdornhecken t an der Jnnenſ ringen im So immer oder meiſt i igſten angeben

t ode ſter das G n von Regen erade in der richti eudern nach vollſtändi entlang g Junuenſeite d mmer ſtets friſches reiſt im Stalle ſi Biene 2r in der jetzi e wenn z wenn fünf Fra ras auf dem Ki gen genen Wirtſchafts richtigen Ausnü aus ſchü ndig gegen Schä esbgen würde d er anzurgat friſches Waſ e ſind ſollen nwirtſcha 42uſchen und 4 gegen dlin en Garten ei en einen klei ſer haben z Zurückbri ftiger Es gi m lieben Vieh igen Zeit dem ſtraße b einem Tage vi uen zuſammenſte rchhof nahme für den nete liegt noch ützung der hützen da dieſe bei D hädlinge obenge en eine Ecke des einen Vorr und es iſt bringen v igibt ein von in und h ele Fraue hen oder andwirt manche Ei einzudr bei Dornenheck nannter Art Ti e des Stalles rrat von lzk auch viele B n von Bienen z Sen Gäſte einfaches Mi zu Ta oder auch ergehen ſo n auf der D n ſt ingen vaxſuch hecken nur feſt rt Tieren gef e zu ſchütten zkohlen in begrü ienenzüchter j ſchwärmen Wennlen 95 m den Ställe ittel dieſe unlieb erwünſchte devedemn dies dieſelb Frl ten durch die en da ſie gerade d am Boden daun reſſen werden und welche von de begrüßen ſo betracht jeden Schwarm mion gegenleim perchen der a e nole e a Tr dort am wenig jed derſelben einwi günſtig auf die Ver Gefühlen beſo ten andere ſie mit mit Freudeeine Landwirtſchaft wugn Wwirtjchaft e See ded du n e e St r der dern von dieſer fü en qualvollen Tod ba dieſen II Landwirtſ aft ſowohl rüfungen Bei Mi im e unmöglich zu enfreſſenden Sin atze und das Futter ch Schimmel in demſelb onſt ver Iſt di an die Bienen in d n ſolchen Fällen
ein unäſthetiſ ürchterlichen T bringt Ab wert landwi chaftliche Maſchi wohl im Jnter ei Milchprüfu allgemeinen i v und auch di gvögel herrſche 9 ſchnell verdirbt elben anniſten ie Königin des S en Stock zurückzubweil es Arf jetiſcher das Prä ortur iſt de äußer wirtſchaftlich chinen Der N Händlers d teſſe des Prod liegt es 4 in beſter Wei auch die Gärten zuſatz i egelmäßigkeit t Jn der Füt man ſie ab chwarmes ſchon ä ubringenenik enthät Präparat ab er An ßeren Umſtänd der Maſchinen hä utzungs no daß die Probe ri uzenten als auch Blumenkoh ſe zu ſchützen ſatz in allen Fäll it und iſt ein ſta terung da und das Volk zi on älter ſoFet jedem Zim lt Man vertrei er gefährlich Angehöri nden ab Der k n hängt viel vo r mmen wird und e richti und ſa u des werden Je m lanzen müſſen tüi wird Bucht J ällen anzuraten Vi ſtar er Mehl b gegen eine junge t zieht von ſelbſt zurück z

eine Gefähe mer aus jedem Ttreibt die Fliegen Teitun gen mit dem ſtändi leine Bauer deſ n ünterſuchung nich geſchieht dieſes nich emäß ent gedeihen ſi ehr Waſſer ſie bek üchtig gegoſſen Grund weizen mehl und war ielfach empfohlen eim Schwarm le räftige einiäbri
ſche Simſ pfchen mit L n man ferdere en aucht weder zur Heube Schi ſchon nach t nerkannt werde e er Witterun er werden die Kö eſſer nun aber bat es an ſich hohen ppeltem Weiſ gin zurückbri chwarm auch miWe n eine 8 iſche Simſe und Schrä orbeer Oet müßi er würde dad Heuwender Schichten mehr urzem Stehen i n So Selbſtverſtändli aber gebe man tü e Köpfe Bei ſchläfern man beobachtet en Maſtwert eiſelzellen aus ni ingen Man ſchnei möffnet S lang Zie Je Schrante ſten und ſt ige Stunden bereit durch ſeinem P noch ten fettärmer Zeit an wahren die unte den oberen halten rſtändiich muß der Vor tüchtig Dunggüſſe dielelb nde Wirkung auf di daß dasſelbe ein rt laufender Brut a nimmt zwei Br Hneidet alle

r 8 7 twabnicht ne Ken e wenn u bezahlen mügie die er doch als h Brobe entno werden Wir nan d unteren Schich v erbes r Voden ſtets offen ge mlegen nachdem ſie gef e Tiere ausndt ſo da leere ein An e mit ausn nd ſuche dieſen Geruc enig Beſitzer der e Ganz anders rbeits gan nommen ſo ergi n der letzte Reſt Gruß an A ge g en Der Vortei reſſen haben ſich ba ſo daß dem Einf m Abend wird um und hängt
üchen Vorr n ihm h durchaus mu zur Heuzeit anders der anz falſches R rgibt die U Reſt als Roſ achen E ugen da ei orteil ſpr en ſich bald ruh m Einfan ird der Schwadie Fliegen atskammern u entfliehen Jn ß von deren viele Tagelöh größere die Milch t eſultat Vor d nterſuchung ei e iſt die Roſe G ine ſehr hübſch ugen da ein Tier i e e pieih in Wiehe e gen direkt vor ſei m derſchnell beſeiti und Ställe n Jn muß mit Mä gutem Willen hner anſtelle ilch tüchtig du r der Probeent g rin bekannten A Gruß an Aachen e Polyantha nimmt je r in der Maſt ich in viel ung ben die Ablaufki ein altes Heile mit di ſeitigen wen n kann man mi ähmaſchine He er abhängig i en ſoll auch nich rchgerührt werde nahme muß in v achener Roſenzü en die durch Schwei mehr es friß um ſo meh mit dem Fl uftiſte geſchüttet dasbeim Anſtri ieſem Lorbeer Oel n man Bretter nd e der neueren Teck euwender und wi g9 iſt Er ſond t aus einer K erden Die P achen gezücht enzüchter Phili rch den einemaſt muß t und ſchläft r zu zieh e ugloch in Verbi et das Ablau

orbeereSe echnit hei wie die Hilf ern aus allen K anne genom robe benannt et und zu E ilipp Geduldi hingearbeit von vornherei Bei der i t der Schwarm wi indung gebrachmiſcht mit der Richter oder W z viel Geld dabei Er eißen arbeiten ilfs muß der Größe der annen Die e men werden mit wurde Die ſchö ren ſeiner Vate a menes et werden da ein ei rein auf die Ma iſt Wer es m wieder dahin woh t und unwwerden übrig man dieſe Räum m unter die Farbe el moderner Gabelhe verrichtet zum V u ver 10 Litergefä e der Gefäße entſ ntnommene Menge it gelbroſa Schein u ön gebaute Roſe i rſtadt fäſfi Schwein alſo auch n einmal heruntergek ſt das Echwar verſteht durch eei ober er gekommen
ibrigens alle grö e tüncht J h e einem Pferd di euwender mit ein Beiſpiel ſo werde gefäß muß die d prechen Aus ei e wechſelndes Farb und zeigt ſie zuwei iſt roſa ſigtee ſpäter d ein im Anf gekomArbei ärmen zu verhüt geeignete Maßnahrationsräumlichkei größeren icht n Wien und kann ie Arbeit von 15 inem Führer und n wie aus dem oppelte Menge einem eöffnete Bl rbenſpiel Die K eilen ein gan zukommen Es oppelt ſo viel nöti ang vernach rbeit en hat natürlich men

ſe Weiſe von er und ilchkammern verzinſ man daher denke 16 Handarbei n s Briekä 5 Litergefäß entnommen dent lume kamelienarti noſpe iſt zierlich omit auch s fördert ferne rötig hat um bei Honigpreis ich weniger
von Fliegen geſäuber Schlächterläden nken daß er ſi eitern her äſe Der Bri läſe wi ar und iſt vollſtändi rtig Die Roſe bl e uch das raſche Gedei r die Geſundhei t Honigpreis Ein Honigpreieſäubert n A ich ſchnell geſtellt die iekäſe wird e Ei ändig wint üht ſehr Futter der S ßedeihen der Schwei it und kann für die heuti onigpreis vufeggen de chwack auf 30 Grad ird aus Vollm infache Dahli erhart wird r Schweine ſtets weine w gem heutigen Verhältni on 1,20 Markungen Kartoffeln r Lartoffelfeld e ach gelabt wird daß erwärmt und d ilch Edeldahlien ſowi ahlien Ueber de Ein Haupterf tets etwas Sal wenn eſſen bezeichnet w ältniſſe als durchRar in Reihe und Sobald di tunden gerinnt daß ſie erſt nach ann ſo nahme owie den in neu n Kaktus od giebt wird iſt da ordernis wo z zugeſetzt zu Jahr ſteigen erden da die Koſt aus anSlied ſtehen ie artige Formen gei Der Bruch wird mehreren a ekommenen Pom erer Zeit mehr in A in Schwein ei s Anſchaffen rer am meiſten Es kann ja en und aute Bienenjahre ſ en von J

h e ehe e e et e e e e eNach Siunden kan en in denen dieſe e erbieatemtgig wenige urlg wobei das lehtere ſett wi aber bei dem m iiligeren Preis9 Stunden kann hen was n n dieſe einfachen Dablen wenige Gär z wird noch zu w re fett wird klein dem Rapshoni is ber
biete hat Zur bedauern iſt d ien kultiviert wer ich im Sommer leidh enig beachtet daß ei Dr Felder mit Jas Werden in einer Gunſt des Znchtens el auf dieſem Ge als im Winter hter ſchneller und bi n Schwein weit abli aps angebanut di 5 egend größer

Hervor lle und bill egeln mäſtet dorthin man gut ienen zuor tun iſt ein recht nen ſefte Wem e das als auf M Sie werden hier e Stog
ſches vleiſch zu eraſelen der lgänſich dine en

ver ldänith ausetſhlendern da er ſeh e ebete
Ha er ſehr leicht kandi
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